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Höchste Ar
am Nibelunge
Powerlittsys
vom untern
Konzeption: Unterwa
Drehkranversetzung

Höchste Arbeitsbühne der
Welt am Nibelungenplatz in
FrankfurUMain

,,Ein Fall für Eisele" hieß
es diesmal am Frankfurter
Shellhochhaus, welches lange
Zeit der Hauptdrehort für die
ZDF-Fernsehserie,,Ein Fall für
zwei" war.

Das Hochhaus am Nibelun-
genplatz in Frankfurt / Main
wurdevon 1964 bis 1966fürdas
M ineralölunternehmen Shel l  er-
richtet und war damals das
erste Frankfurter Hochhaus,
mit  über 100 Metern Höhe. An
der Außenverglasung des Fahr-
stuhlschachtes,  in 80 m Höhe,
war eine Scheibe gebrochen,
welche nun ausgetauscht wer-
den sol l te.  Das Hochhaus l iegt
am Nibelungenplatz,  e inem
wichtigen und verkehrsreichen
Knotenpunkt zwischen den
Stadtteilen Nordend-West und
Nordend-Ost. Dort treffen die
Nibelungen- und Rothschi ldal-
lee auf die Friedberger Land-
straße, eine Straßensper-
rung war aus verkehrs-
technischen Gründen also
nicht  mögl ich.  Die Auf-
gabe für das Eisele-Team,
Rocco Schimmel und Tho-
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mas Schmidt bestand dar in,
die erforderliche Technik auf
dem Vorplatz des Gebäudes
zu platz ieren, ohne dabei  den
öffentl ichen Verkehr zu beein-
trächtigen. Da dieser Platz sehr
beengt ist ,  entschieden sich
die Fachleute der Eisele AG für
den al le in igen Einsatz der ATA
1003. Das hatte den Vorteil,
den Scheibentausch ohne Kran
durchführen zu können. Durch
die ört l ichen Gegebenheiten,
27 m Ausladung, 80 m
Höhe,  Sche ibenmaße 1 ,2  m

Bre i te  x  2 ,70  m Höhe und
einem Gewicht von ca. 170 kg,
wurde die höchste Arbeits-
bühne der Welt  dabei  an ihre
Grenzen herangeführt ,  e ine
Glasfassade verzeiht keine
Fehler und so musste mit  abso-
luter Präzis ion und Feinfühl ig-
keit gearbeitet werden. Eine
große Erleichterung brachte
dabei der Einsatz des Power-
l iftsystems der ATA 1003, eine
Vorr ichtung zur Aufnahme von
Lasten außerhalb des Arbeits-
korbes welche bei Bedarf

mont ier t  werden kann. Mit
Hilfe dieses Systems konnte
die Scheibe von nur zwei im
Arbei tskorb der Bühne bef ind-
I ichen Arbeitern demontiert und
auch wieder montiert werden.
Nach erfolgreichem Abschluss
der Arbeiten zeigte sich der
Auftraggeber erleichtert darü-
ber, dass der Scheibentausch
reibungslos und ohne Pro-
bleme vonstatten gegangen
war, vor allem aber begeistert
über die hohe Leistungsfähig-
kei t  der Maschine

Leichtes Spiel
mit schweren Lasten.

Wir sichern Sie ab.
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